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Protokoll des Ordentlichen Verbandsjugendtages 

 

Freitag, 08.03.2024 
 

 

Hybride-Veranstaltung 
 

Beginn: 18:05Uhr             Ende: 20:50Uhr 
 

 

Teilnehmer:  Stimmberechtige Teilnehmer siehe Teilnehmerliste 

 

TOP 1 Begrüßung 

P. Münstermann, Vizepräsidentin Jugend, begrüßt die Versammlung und eröffnet den 

ordentlichen Verbandsjugendtag um 18:05 Uhr.  

Der Verbandsjugendtag wurde satzungsgemäß einberufen und ist beschlussfähig. Die 

Versammlung stimmt einer Aufnahme der digitalen Veranstaltung zu. Ebenfalls vor Ort 

begrüßt P. Münstermann den kompletten Jugendvorstand mit M. Rieder (Vizepräsidenten 

Finanzen), L. Siebeck (Schiedsrichterreferent Jugend), M. Stenzel (Jugendwart 

Leistungssport)und T. Hermans (Jugendwart Spielverkehr).  

Zu Beginn der Sitzung gedenkt P. Münstermann den im Jahr 2023 verstorbenen 
Hockeyfreunden. Das Plenum erhebt sich hierzu für eine Gedenkminute.   
 

TOP 2 Beschlussfassung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung ist fristgerecht mit der Einladung veröffentlicht worden. Es liegen keine 

weiteren Änderungen vor.  

 

Die Versammlung erklärt einstimmig ihr Einverständnis.  

 

TOP 3  Berichte des Verbandsjugendvorstandes 

P. Münstermann dankt zunächst allen Vereinen, die eine WHV Jugendendrunde ausgerichtet 

haben, sowie den Turnierleitungen, Schiedsrichtern und Schiedsrichterbeobachtern.   

Des Weiteren dankt sie dem WHV Jugendausschuss, dem Schiedsrichterausschuss, der WHV 

Geschäftsstelle und den Landestrainern für die gute gemeinsame Zusammenarbeit.  

Anschließend erfolgt ein Aufruf mit der Suche nach Staffelleitern, welche unabdingbar sind, 

um den Spielverkehr der Jugend zu gewährleisten. P. Münstermann weist auf das Projekt 

vom LSB NRW „Zeig dein Profil“ von Franziska Mlodzian hin. Interessierte Vereine können 

sich gerne in der WHV Geschäftsstelle melden.  

Als letztes der Hinweis, dass Mitteilungen auf der WHV Homepage offiziell gelten.  
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T. Hermans berichtet über das Thema „Spielverlegungen“ während der Feldsaison 2023. Im 

männlichen Bereich (U12-U18) sind 23% aller Spiele verlegt worden. Im weiblichen Bereich 

(U12-U18) waren es sogar 32%. Die Verlegungen haben „überhand“ genommen und 

gestalten sich mittlerweile als große Belastung für die Staffelleiter*innen. Er stellt noch 

einmal die fünf Schritte einer Saisonplanung dar und appelliert an die Vereine eine nicht 

allzu knappe Spielerplanung von Mannschaften für eine gesamte Saison. Auch auf die 

rechtzeitige Stammspielermeldung soll geachtet werden. Die Saisonplanung des U18 

Bereichs wird gesondert behandelt. Die U18 Vereine planen ihre Saison selbst in einem von 

der WHV Spielplanung vorgegebenem Rahmen (siehe Meldung 131 vom 19.02.24). Es gibt 

keine Rückfragen aus dem Plenum.  

 

M. Stenzel ergänzt zu dem Bericht auf der WHV Homepage über den Leitungssport im WHV. 

Er weist auf das Projekt „Leistungssportentwicklung“ von Sebastian Folkers hin. Das 

Feedback der teilgenommenen Vereine war bisher sehr positiv. Anschließend informiert er 

über den Mittelaufwuchs des Landes NRW, dessen Resultat eine weitere Landestrainerstelle 

im Bereich Athletik ist. Diese Stelle konnte durch M. Erxleben besetzt werden. M. Erxleben 

stellt sich dem Plenum vor und wirbt direkt für die beiden Athletik Fortbildungen am 

24./25.08.24 und 14./15.09.24. Er betont, dass die Vernetzung zwischen den Landestrainern 

Athletik und den Vereinen intensiviert werden soll.  Auch hier gibt es keine Rückfragen.  

 

L. Siebeck gibt einen Überblick über das vergangene Jahr im Schiedsrichterbereich. Der 

Jugend SRA hat insgesamt fünf praktische Lehrgänge für die J-A Lizenz durchgeführt. Er 

dankt Dennis Scharwächter, der die praktischen Lehrgänge durchführt hat. Für das Jahr 2024 

sind bereits fünf praktische Lehrgänge geplant. Der Jugend SRA konnte in der Feldsaison 

insgesamt 95% aller Spiele mit neutralen Schiedsrichtern besetzen. In der Hallensaison 23/24 

konnten jedoch nur 81% angesetzt werden. Er weist darauf hin, dass es immer schwerer 

wird, Spiele und Turniere anzusetzen. Er appelliert an die Vereine, weiterhin für das 

Schiedsrichterwesen zu werben. 

 

Zu den anderen Berichten der Präsidiumsmitglieder gibt es keine weiteren Nachfragen, 

sodass die Sitzung mit Top 4 fortgeführt wird.  

 

TOP 4 Prüfen der Vollmachten, Feststellung der Stimmzahlen 

Vertreten sind 32 von 79 Vereinen - anwesend mit  

 

 361 Stimmen der Vereine von möglichen 551 

      11 Stimmen des Jugend-Vorstand und -Ausschuss von möglichen 13 

 

womit zum Zeitpunkt der Feststellung von möglichen 564 Stimmen 372 vertreten sind. 
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TOP 5 Entlastung des Jugendvorstandes und Jugendausschusses 

P. Münstermann übergibt das Wort an M. Timm. Er bedankt sich im Namen aller Vereine für 

die geleistete Arbeit von P. Münstermann und ihrem Team im Ehren- und Hauptamt.  

Der Jugendvorstand wird einstimmig entlastet. P. Münstermann bedankt sich für das 

Vertrauen und bei M. Timm für die netten Worte.  

 

TOP 6 Wahlen 

P. Münstermann steht zu Wahl der Vizepräsidentin Jugend wiederrum zur Verfügung. Es 
wurde wie folgt abgestimmt: 
 

312 Ja 
0 Nein 
59 Enthaltung 
 

Dr. M. Timm gratuliert Petra zur Wiederwahl. 
 
Anschließend steht die Wahl des Jugendwart Spielverkehr aus. P. Münstermann schlägt T. 
Hermans vor. Es wurde wie folgt abgestimmt: 
 

309 Ja 
0 Nein 
51 Enthaltung 
 

M. Stenzel steht als Jugendwart Leistungssport zur Wiederwahl. Es wurde wie folgt 
abgestimmt: 
 

369 Ja 
0 Nein 
1 Enthaltung 
 

L. Siebeck steht für den Posten des Jugendschiedsrichter Referenten zur Wahl. Es wurde wie 
folgt abgestimmt: 
 

339 Ja 
0 Nein 
32 Enthaltung 

 
Vor der letzten Wahl des Tages verabschiedet Petra Münstermann Jugendsprecherin 
Seraphine Léger, die aufgrund der Studiumsbelastung nicht mehr zur Wahl steht. Tim 
Wagner stellt sich zur Wahl des Jugendsprechers. Es wurde wie folgt abgestimmt: 
 

371 Ja 
0 Nein 
0 Enthaltung 
 

Petra stellt fest, dass der Jugendvorstand wieder komplett ist und gratuliert allen zu ihrem 
Amt.  
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TOP 7 Verabschiedung des Haushaltsplans  

M. Rieder stellt den Jahresabschluss 2023 und den Haushaltsplan 2024 vor.  

 

Der Haushalt 2024 wird einstimmig verabschiedet.  

 

Top 8 Vorstellung J-Team 

Der WHV-Jugendsprecher Tim Wagener stellt sich und die Aufgaben des J-Teams dem 

Plenum vor. Sein Fokus liegt in der Arbeit mit und für die WHV-Jugend in Form von Aktionen, 

Turnieren oder Workshops. Interessierte Jugendliche aus den Vereinen sollen sich bitte 

unter der folgenden Email-Adresse melden (jteam@whv-hockey.de). Am 15.04.2024 findet 

ein Kennenlern-Zoom-Meeting für Interessierte Jugendliche statt. Anmeldung werden unter 

der oben genannten Email Adresse angenommen. 

TOP 9 Beschlussfassung über Anträge 

Insgesamt liegen vier Anträge vor.  
 

» RW Köln: Änderung der WHV SPO-J §4 
 
» WHV Jugend SRA: Berechnung von zu meldenden Schiedsrichtern im Jugendbereich 
 
» WHV Jugendsportwart: Strafen bei Nichtantritt gemäß WHV SPO-J §21 
 
» WHV Jugendsportwart: Einsatz jüngerer SpielerInnen in höheren Spielklassen  
  

 
Zuerst berichtet Anna Warweg (Jugendwartin von Rot-Weiß Köln) stellvertretend für 14 
Vereine über die Bewegründe §4 Abs.4 der SPO-J WHV aufzuheben.  
Nach der Einführung der verschärften Kriterien für angerechnete Schiedsrichter in der 
Regionalliga im Jahr 2023, haben sich die Vereine zusammen geschlossen. Sie sehen es nicht 
in ihrem Ermessen diese Kriterien erfüllen zu können. In dem Moment, wo die Jugendlichen 
ihre J-A Lizenz gemacht haben, haben sie keinen Überblick mehr darüber, was sie damit 
zukünftig machen.  
Die Vereine haben beschlossen aktiv etwas gegen den Schiedsrichtermangel zu 
unternehmen, möchten dies aber nicht abhängig von der Meldung von Regionalliga-
Mannschaften machen. Es soll zukünftig eine andere Form der Kommunikation gefunden 
werden, um gemeinsam mit Vereinen, Schiedsrichtern und dem Verband an der 
Schiedsrichter-Ausbildung zu arbeiten. A. Warweg äußert den Wunsch, die Vereine bei den 
Ansetzungen mehr in die Pflicht zu nehmen, so z.B., dass die Vereine den ihnen 
zugewiesenen Spielen ihre Schiedsrichter benennen dürfen.  
A. Warweg betont zum Schluss das Anliegen aller unterzeichneten Vereine, eine konstruktive 
Zusammenarbeit zu finden, um die Jugendliche zu motivieren mit Spaß und Freude das 
Schiedsrichterwesen auszuüben.  
 
Der Antrag ist Online einsehbar und nachzulesen auf der Sonderseite des WHV 
Jugendverbandstags. 
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Im Anschluss berichtet L. Siebeck über den Antrag seitens des WHV SRA. Auch hier geht es 
um die Streichung §4 Abs.4 der SPO-J WHV.  
Der Jugend SRA ist nach einer gründlichen Evaluation zu dem Ergebnis gekommen, dass die 
Verschärfung der Kriterien im Jahr 2023 zwar mehr Schiedsrichter auf dem Papier gebracht 
hat, allerdings nicht auf dem Hockeyplatz. Die Wirksamkeit dieser Einführung wurde leider 
verfehlt. Er betont, dass es nicht im Ansinn des Jugendausschusses ist, Mannschaften das 
Spielen in der höchsten Klasse zu verwehren.  
L. Siebeck stellt eine neue Form der Berechnung von Schiedsrichtern vor. Demnach können 
junge Erwachsene und Erwachsene mit einer C-Lizenz zukünftig neben den Jugendlichen mit 
einer J(A)-Lizenz im Jugendbereich für die Vereine angerechnet werden. Als Rechtsfolge von 
nicht gemeldeten Schiedsrichtern soll eine Strafe iHv 500€ in die Spielordnung 
aufgenommen werden.  
 
Der Antrag des WHV SRA ist ebenfalls auf der Sonderseite des WHV Jugendverbandstags 
nachzulesen.  
 
Nach ausgiebigen Diskussionen, Nachfragen und Wortmeldungen zu beiden Anträgen, 
werden diese abgestimmt.   
 
Über den Antrag von RWK zur Änderung der SPO-J §4 wurde wie folgt abgestimmt:  

249 Ja 
84 Nein 
35 Enthaltungen 

 
Über den Antrag des WHV SRA zur Berechnung von zu meldenden Schiedsrichtern im 
Jugendbereich wurde wie folgt abgestimmt:  

103 Ja  
208 Nein 
63 Enthaltungen 

 
Somit wurde der erstgenannte Antrag offiziell angenommen. P. Münstermann appelliert an 
die Vereine, stellvertretend hier an A. Warweg,  schnellstmöglich einen Arbeitskreis zu 
bilden. Im Herbst könnte ggf. ein außerordentlicher Jugendverbandstag einzuberufen 
werden, um einen neuen Fahrplan in der Schiedsrichterausbildung vorzustellen.  
 
Ein weiterer Antrag kommt von T. Hermans, der sich mit dem Nichtantritt von Mannschaften 
auseinander setzt. Konkret ist hier §21 (6) a) 1) und 2) zu betrachten. Da sich dies in der 
Vergangenheit sehr gehäuft hat, soll bei wiederholtem Nichtantritt einer Mannschaft die 
Strafe verdoppelt werden.  
 
Der Antrag ist ebenfalls auf der Sonderseite zum Verbandsjugendtag einsehbar. 
 
Der Antrag von Teun Hermans wurde wie folgt abgestimmt:  

233 Ja 
73 Nein 
62 Enthaltungen  
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Der Antrag wird offiziell angenommen.  
 
Der letzte Antrag, „Einsatz jüngerer SpielerInnen in höheren Spielklassen“, wird von Tobit 
Schäfer vorgestellt und gleichzeitig zurückgezogen. Dieser Antrag ist nur noch als 
Arbeitsauftrag zu verstehen und soll dazu dienen, mit den anderen Landesverbänden in den 
Austausch zukommen. Im Detail geht es um eine Ergänzung in §11 Meisterschaftsspiele der 
WHV SPO J. Da der Antrag bzw. Auftrag offiziell seitens des WHV zurückgezogen wurde, 
findet keine Abstimmung statt. 

 

TOP 10 Verschiedenes 

Zunächst stellt sich Wolfgang Hillmann dem Plenum vor. Er wird beim Verbandstag am 
13.04.2024 als Kandidat für den Posten des Vizepräsident Sport kandidieren. 
 
L. Siebeck regt an, die kommende Feldsaison bereits für einen Testballon zu nutzen. Er 
schlägt dazu die Altersklasse der männlichen Jugend B (mU16) vor. Es werden allen Vereinen 
3 Wochen vor dem jeweiligen Spieltag die Spiele genannt, welche sie mit Schiedsrichtern 
besetzten müssen. Dies soll vereinsintern geklärt und anschließend an den Verband 
zurückgemeldet werden. Er betont, dass dies lediglich ein Angebot ist, eine neue Reglung 
auszuprobieren. Die Vereine mit MJB Regionalliga-Mannschaften werden mit einem 
zusätzlichen Schreiben über den Vorschlag informiert und können ihre Einschätzung zur 
Durchführbarkeit abgeben.  
 
P. Münstermann informiert darüber, dass der Feld Länderpokal 2025 im Westen stattfinden 
wird. Die Ausrichter stehen noch nicht fest.  
 
Weiterhin weist sie auf das Vereinsforum, sowie den WHV Verbandstag am 13.04.2024 hin. 

Beim Vereinsforum werden ab 9:30Uhr in verschiedenen Arbeitsgruppen mit Experten 

Themen vorgestellt und diskutiert. Das Forum soll den Vereinen als Austauschplattform 

dienen. 

 
P. Münstermann bedankt sich bei allen für die konstruktive Mitarbeit und den respektvollen 

Umgang. Sie schließt die Versammlung um 20:50Uhr. 

 

 

           
     ___________________________               ________________________ 

     Petra Münstermann            Franziska Mlodzian  

     Vizepräsidentin Jugend            Protokollführerin 


